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PSYCHOSOMATISCH- 
PSYCHOTHERAPEUTISCHES KOLLOQUIUM



LIEBE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN

Wir freuen uns, Sie wieder zu unserem psychosomatisch-psychotherapeutischen 
Kolloquium in die Klinik Barmelweid einzuladen. Die kommenden Termine  
decken sehr unterschiedliche, aber allesamt zentrale Perspektiven unseres 
Fachgebietes ab. Wir sind gespannt über die Fortsetzung unserer Reihe  
durch renommierte Referenten aus dem deutschsprachigen Raum sowie den 
weiteren Austausch mit Ihnen.

Unsere Reihe wird am 13. Oktober 2022 durch den Münchner Hochschullehrer 
und Autor Peter Henningsen fortgesetzt. Sein Thema des verkörperten  
Selbst betrifft das Selbstverständnis unseres Fachgebietes und bietet, über die  
Zukunft der Psychosomatik im 21. Jahrhunderts zu reflektieren. Unsere Reihe 
wird dann schliesslich am 15. Dezember 2022 für dieses Jahr von Derek Spieler  
aus der Universitätsklinikum Freiburg (D) vervollständigt. In seinem Vortrag  
widmet er sich dem voraussichtlich 2023 erscheinendem ICD-11, welcher uns 
dazu verpflichtet, mit neuen Klassifikationsstrukturen neue Umgangswege  
zu beschreiten. 

Wie auch bisher verstehen wir unser Kolloquium über den fachlichen Austausch 
hinaus auch als eine wichtige Möglichkeit der Vernetzung zwischen Klinik  
und Praxis und nicht zuletzt zwischen Menschen. Auch deswegen wäre es uns 
eine Freude, Sie im Anschluss an die Vorträge wieder zu einem Glas Wein  
einzuladen und miteinander ins Gespräch zu kommen.

Wir begrüssen Sie herzlich zu unserem Kolloquium!

PD Dr. med. Joram Ronel
Departementsleiter und Chefarzt Psychosomatische Medizin und Psychotherapie



Donnerstag, 13. Oktober 2022, 16 bis 17.30 Uhr

STÖRUNGEN DES VERKÖRPERTEN SELBST:  
PSYCHOSOMATIK IM 21. JAHRHUNDERT

Prof. Dr. med. Peter Henningsen

• �Direktor der Klinik und Poliklinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie  
des Klinikums rechts der Isar der Technischen Universität München (D)

• Dekan der Medizinischen Fakultät der Technischen Universität München (D)
• �Arbeitsschwerpunkt somatoforme/funktionelle Störungen und  

Neuro-Psychosomatik
• Vorstandsmitglied DKPM

Angesichts vieler neuer naturwissenschaftlicher Erkenntnisse zu den Verbindungen 
zwischen Psyche, Gehirn und Körper muss sich das biopsychosoziale Modell weiter- 
entwickeln, um zentrale Aspekte der Psychosomatik wie die Einführung des Subjekts  
zu bewahren. Das Konzept von psychosomatischen Krankheiten als Störungen des  
verkörperten Selbst soll dafür dienen. Dies wird im Vortrag skizziert und hinsichtlich 
seiner diagnostischen und (psycho-)therapeutischen Konsequenzen diskutiert. 

BODY AND SOUL
Alles Trauma? Konzeptualisierung und  
Therapie von Trauma – Therapy Slam Nr. 2

 
Freitag, 2. Dezember 2022, 9.30 bis 18 Uhr 
Haus D, Erzbachsaal, 5017 Barmelweid 
mit anschliessendem Apéro

150 Franken 
50 Franken für Kolleginnen und Kollegen  
in Weiterbildung (Nachweis erforderlich)

Credits (CME-Punkte) sind beantragt

 

ZUM VORMERKEN



Donnerstag, 15. Dezember 2022, 16 bis 17.30 Uhr

ICD-11: AUSGEWÄHLTE ASPEKTE ZUR NEUEN, ELFTEN AUSGABE 
DER ICD FÜR DEN BEREICH PSYCHIATRIE UND PSYCHOSOMATIK

PD Dr. med. Derek Spieler

•	 Geschäftsführender Oberarzt am Universitätsklinikum Freiburg (D)
•	 Leiter der Sektion Konsil- und Liaisonpsychosomatik 
•	� Leiter der Arbeitsgruppe Molekulare Psychosomatik 

Nach langem Vorlauf gibt es eine neue, elfte Ausgabe der ICD (International Classifi
cation of Diseases) der WHO. In ihr wurden die psychiatrischen und psychosomatischen  
Erkrankungen und Störungen, die bislang in einem Kapitel (Kapitel F) der ICD-10  
enthalten sind, nicht nur in drei Kapitel aufgeteilt (Kapitel 6, 7 und 17), sondern es wurden 
auch neue Operationalisierungen von Störungsbildern aufgenommen, wie zum  
Bespiel die der komplexen Posttraumatischen Belastungsstörung. Der Vortrag wird  
sowohl einen Überblick über die neue Struktur der Klassifikation geben als auch  
ausgewählte neue Aspekte detailliert vorstellen.



ANFAHRT

Die Barmelweid ist mit dem Bus gut erreichbar. Die Linie 2 BBA verkehrt ab  

Bahnhof Aarau stündlich auf die Barmelweid, zu Hauptverkehrszeiten häufiger.  

Der Bus ist beschriftet mit «Erlinsbach – Barmelweid». 

Parkplätze (kostenpflichtig) stehen im Parkhaus der Barmelweid zur Verfügung.

Klinik Barmelweid AG, 5017 Barmelweid 
Telefon 062 857 21 11, info@barmelweid.ch, www.barmelweid.ch

Folgen Sie uns auf

ANMELDUNG

Bitte melden Sie sich online an auf barmelweid.ch/veranstaltungen.

Das psychosomatisch-psychotherapeutische Kolloquium der 
Barmelweid-Akademie ist kostenlos.

Die Veranstaltungen finden statt unter Einhaltung der dann gültigen, 
allfälligen Pandemiebestimmungen. 


